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PRESSEMITTEILUNG


Themenjahr „100 Jahre Biotechnologie“ 
Folge 14: Deutschlands Biotechnologie-Industrie erwacht

(Berlin, 9. Juli 2019) Als Spin-Off der Universität Düsseldorf wurde 1984 QIAGEN gegründet, Deutschlands erstes dauerhaft erfolgreiches und bis heute größtes Biotechnologie-Unternehmen. QIAGEN hatte sich ursprünglich auf die Aufreinigung von DNA-Proben spezialisiert und zählt heute mit seinen 5.000 Beschäftigten und einem Umsatz von 1,4 Milliarden Euro zu den Weltmarktführern in der molekularen Diagnostik und den Life Sciences. Fünf Jahre später entstand in Bergisch Gladbach Miltenyi Biotec, das sich mit seinen innovativen Methoden der Zelltrennung schnell Weltgeltung verschaffte. Die eigentliche Gründungswelle der deutschen Biotechnologie-Industrie begann erst in den 1990er Jahren nach Inkrafttreten des Gentechnikgesetzes. Unternehmen wie MorphoSys (1992), Evotec (1993) und Medigene (1994) gewannen rasch nachhaltiges Profil. Starke Impulse zur Bildung von Biotech-Clustern und Gründung von Start-ups gingen vom BioRegio-Wettbewerb aus, den das Bundesforschungsministerium 1995 lancierte. 

„Deutschland hat eine starke Biotechnologieindustrie, die auch die letzten Jahre stetig gewachsen ist. Viele Rahmenbedingungen haben sich verbessert, insbesondere auch für zukünftige Start-ups. Was wir in Deutschland brauchen sind noch mehr begeisterte Gründer und eine noch stärker ausgeprägte Gründungskultur“, sagt Roland Sackers, Vorstandsmitglied des Biotechnologiebranchenverbands BIO Deutschland. 

„Für eine neue Gründungswelle brauchen wir in Deutschland natürlich auch finanzielle Rahmenbedingungen, die es attraktiv bzw. möglich machen, eine Idee in eine Unternehmensgründung zu überführen. Es ist dafür ausgesprochen wichtig, die Verfügbarkeit von Venture-Kapital in Deutschland zu steigern, beispielsweise durch Maßnahmen, die privates Kapital mobilisieren“, ergänzt Norbert Hentschel, ebenfalls Vorstandsmitglied von BIO Deutschland.

Über das Themenjahr „100 Jahre Biotechnologie“
Im Jahr 2019 feiert der Begriff „Biotechnologie“ hundertjähriges Jubiläum. Karl Ereky war Direktor der Viehverwertungsgenossenschaft ungarischer Großgrundbesitzer und Autor des deutschsprachigen Buches „Biotechnologie der Fleisch-, Fett- und Milcherzeugung im landwirtschaftlichen Großbetriebe“, in dem der Begriff Biotechnologie in die Welt kam. Die Veröffentlichung erschien 1919 erstmals in Berlin. Der Biotechnologiebranchenverband BIO Deutschland nimmt dieses Jubiläum zum Anlass, um das Jahr 2019 mit dem Thema „100 Jahre Biotechnologie“ zu feiern. Über zwölf Monate hinweg werden die zahlreichen, besonderen Entdeckungen und Innovationen der Biotechnologie in den Bereichen Gesundheit, Ernährung und Umwelt beleuchtet und gewürdigt. Weitere Informationen zum Themenjahr stehen unter www.100jahre-biotech.de zur Verfügung.
Die Initiative „100 Jahre Biotechnologie“ hat folgende Unterstützer:  Biotechnologieverbund Berlin-Brandenburg e.V. (bbb), Biotechnologische Studenteninitiative (bts e. V.), Gesellschaft für chemische Technik und Biotechnologie (DECHEMA e. V.), Verband Biologie, Biowissenschaften und Biomedizin (VBIO e. V.) und Verein Deutscher Ingenieure (VDI e. V.).

Folgen Sie dem Themenjahr auf Twitter @100JahreBiotech.
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Über BIO Deutschland:
Die Biotechnologie-Industrie-Organisation Deutschland (BIO Deutschland) mit 330 Mitgliedern - Unternehmen, BioRegionen und Branchen-Dienstleister - und Sitz in Berlin hat sich zum Ziel gesetzt, in Deutschland die Entwicklung eines innovativen Wirtschaftszweiges auf Basis der modernen Biowissenschaften zu unterstützen und zu fördern. Dr. Peter Heinrich ist Vorstandsvorsitzender der BIO Deutschland. 

Weitere Informationen unter: www.biodeutschland.org

Fördermitglieder der BIO Deutschland und Branchenpartner sind: 
AGC Biologics, Avia, Bayer, BioSpring, Boehringer Ingelheim, Centogene, Clariant, CMS Hasche Sigle, Deutsche Bank, EBD Group, Ernst & Young, Evotec, Exyte Central Europe, Isenbruck, Bösl, Hörschler, Janssen-Cilag, KPMG, Merck, Miltenyi Biotec, MorphoSys, Pfizer, Phenex Pharmaceuticals, PricewaterhouseCoopers, QIAGEN, Roche Diagnostics, Sanofi Aventis Deutschland, SAP, Vertex Pharmaceuticals, VWR International


Kontakt: 
BIO Deutschland e. V.
Dr. Claudia Englbrecht
Schützenstraße 6a
10117 Berlin
Tel.: +49-(0)-30-2332 164-32, Fax: -38
E-Mail: englbrecht@biodeutschland.org 			Abdruck honorarfrei, Beleg erbeten.
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